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NEUMARKT, biz.n, 31. Januar 2023.  Profes-
sionelle Unterstützung beim Reparieren 
statt Wegwerfen von Alltagsgegenständen 
speziell der Schuljugend in unserem Land-

kreis anzubieten - das haben sich die 
Initiatoren, Ausrichter und Unterstüt-
zer des Projektes „Repair-Cafè Neu-
markt-regio BSZ“ ganz groß auf ihre 
Fahnen geschrieben. 
 
Fantastisch: Nicht nur Schulleitung, 
Lehrerkollegium, Initiatoren, Unter-
stützer und Politik sind von dem 
Grundgedanken dieser Nachhaltig-
keitserziehung im Rahmen der praxis-
orientierten Erfüllung des Unter-

richtsauftrags begeistert - es 
sind vor allem auch die Jugend-
lichen selbst, die voller Herzblut 
ihre defekten, liebgewonnenen 
Gegenstände zum Reparieren 
anmelden und so lernen, ohne 
großen Aktio-
nismus selbst 
etwas zu 
bewirken, 
dabei einer-

seits auch noch viel dazu 
zu lernen und anderer-
seits auch noch viel Geld 
sparen zu können. 

 
Die Begeiste-
rung beim 
ersten Schü-
ler-Repair-
Café in Neu-
markt, das 
auf Initiative der BUSINESS 
NEWS NEUMARKT-regio vom 
staatl. Beruflichen Schulzent-
rum Neumarkt unter der Lei-

tung von OStD Albert Hierl und Lehrerin 
Sharisse Laurente perfekt organisiert sowie 
von den ehrenamtlich Freiwilligen des Re-
pair-Cafés der FAN um Thomas Stadler und 

der engagierten Schneiderin 
Stilla Schmid fachlich-technisch 
unterstützt in den Räumlichkei-
ten des bfz, des Berufkichen 
Förderzentrums Neumarkt 
abgehalten werden konnte, 
war groß.  
 
Ob TipToi, Handy, Laptop, Dru-
cker, Smart-Watch, Radio, Play-
Station, Staubsauger oder die 

zerschlissene Pferdedecke bis hin zur Lieb-
lingsjacke mit kaputtem Reißverschluss oder 
den Roller und das Mofa, das man wieder in 
Gang setzen konnte - veni , vidi, vici - die 
Schüler kamen, besahen und größtenteils 

obsiegten die Reparaturherausforderungen 
mit dem mindesten Erfolgserlebnis, dass 
man das eine oder andere vlt. zwar nicht 
gleich reparieren konnte aber, dass eine 
Fehlerfindung, Fehlerbeschreibung, also 
eine Diagnose erfolgen und in Erfahrung 

gebracht werden 
konnte, was es 
braucht, um den 
liebgewonnenen 
Gebrauchsgegen-
stand wieder in-
stand zu setzen. 
 
Nur beim Einspei-
chen einer BMX-
Fahrradspeiche 
biss man sich die 
Zähne aus - dabei 
mussten sogar 
die versierten 
und geschickten 

Helfer des FAN-Repair-Cafés eine Grenze 
neu entdecken. Mangels passender 

Fotos: Helma Fuchs, Andre Lindner, Judith Himmler 
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Werkzeuge und Erfahrung mit der Auf-
gabe musste man zwar diesmal klein 
beigeben, aber die professionelle Hilfe, 
welche die Schüler beim nächsten Ter-
min erwarten dürfen, steht schon in 
den Startlöchern. Wir sind unwahr-
scheinlich stolz und dankbar für die 
Hilfe, die uns hier von Zweirad-Profi 
Peter Stadler aus Neumarkt angeboten 
wurde, das Projekt mit seinen Mitar-
beitern in deren Arbeitszeit gerne eh-
renamtlich zu unter-
stützen - und das hat 
mir keine große Über-
redungskunst abver-
langt, die Begeiste-
rung war spontan 
und ohne Vorbe-
halte. Das ist für 
mich Jugendför-
derung vom 
Feinsten! 
 
Weit weniger 
Probleme 
bereitete der 
Roller, der 
noch im Zuge 
der Reparier-
stunde wie-
der zum Lau-
fen gebracht werden konnte. Die 
Jungs, die das mit Ihrem Lehrer ge-
schafft hatten, waren gar nicht mehr 
von dem wieder funktionierenden 
‚Oldtimer‘ zu trennen, als sie nach er-
folgreich vollzogenem Reparaturein-
satz ihre Testrunden im Hof des bfz 
drehen durften. 
 
Und erst der kaputte Zipper, der mit 
wenig Aufwand unter der Hilfestellung 
von Schneiderin Stilla Schmid, gleich 
vor Ort repariert werden konnte - die 
geliebte Jacke war gerettet.  
 
Auch die, den vielen neugierig-
begeisterten Gästen servierten Geträn-
ke, Imbisse und Süßigkeiten, welche 
von Schülern des BSZ-Neumarkt liebe-

voll zubereitet wurden, ließen kaum 
Wünsche offen. Schulleitungen, Ehr-
engäste mit Willibald Gailler (selbst 
dereinst Lehrer) und Susanne Hierl 
(MdB) neben Zahlreichen Pressevertre-
tern freuten sich mit der Jugend, deren 
Freude an der Sache deutlich in ihren 
Gesichtern abzulesen war. 
 
Es tut gut, so viel Begeisterung und 
Freude bei den Jugendlichen erleben 

zu dürfen. Die Freude ist wohl-
tuend und erfrischend anste-

ckend und eine herzliche Einla-
dung an alle Beteiligten und die, 

die es vielleicht 
noch werden, um 
die Ziele des Pro-
jektes mit allem 
Einsatz voranzu-
treiben - als Pro-
jekt der Nachhal-
tigkeit mit nach-
haltigem Freude-
Effekt und 
auch als Einla-
dung zum Mit-

machen. Als Einladung zum 
Mitmachen an alle Schulen im 
Landkreis, als Einladung zum 
Mitmachen an unsere Jugend 

und als Einladung zum Mitmachen 
an alle möglichen Unterstützer als 
Reparier-Helfer und Förderer aus 
dem privaten wie gewerblichen 
Bereich. 
 
Auch unser Dank gilt allen Beteilig-
ten, 

• allen engagierten Schülerinnen 
und Schülern des Staatlichen 
Beruflichen Schulzentrums in 
Neumarkt; 

• der Schulleitung, Herrn OStD 
Albert Hierl und seinem Team 
um 

• Sharisse Laurente, die mit bei-
spiellosem Einsatz tolle Arbeit 
sowohl organisatorisch, als auch 
pädagogisch geleistet hat; 

• Frau Dr. Alina Chernova, 
der Leitung des bfz-
Neumarkt;  

• den Reparier-Helfern 
des öffentlichen Repair-
Café Neumarkt Thomas 

Stadler, Toni Stadler, Jan Wiegmans 
und Herbert Braun; unserer 

• Schneiderin Stilla Schmid sowie den 
• Schirmherrschaften für das Projekt 

Herrn Staatsminister  
Albert Füracker, MdL 
Herrn Oberbürgermeister  
Thomas Thumann, 
Frau Bundestagsabgeordnete  
Susanne Hierl, MdB 
Herrn Landrat Willibald Gailler und 
last not least  
Herrn Tobias Gotthardt, MdL, den 
Abgeordneten und Vorsitzenden 
des Europaausschusses und amtie-
rende Bildungsausschussvorsitzen-
den im Kultusministerium. 

 

Wer immer handwerklich geschickt ist, 
Freude am Reparieren hat, die ehren-
amtliche Arbeit mit Jugendlichen und 
helfen mag - lasst euch begeistern als 
ehrenamtlicher Reparierhelfer - danke! 

 
Euer Ed Sheldon 
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Die ersten Bürgermeister Peter Bergler (BERG) sowie Peter Meier (DEINING) und ihre Gemeinden laden herzlich ein! 
 

biz.n, BERG | DEINING, Februar 2023.  

 
ABHEBEN - bei der GEWERBESCHAU NEUMARKT-regio in BERG 

 
DIE ANMELDUNG 
 
zur Teilnahme an den Veran-
staltungen für Aussteller, Verei-
ne, Behörden, Institutionen, 
Betriebe aus Handwerk, Handel 
und Dienstleistung, für Schau-
steller, Künstler und alle Inte-
ressierten, die aktiv oder auch 
passiv „virtuell“ in BERG oder in 
DEINING (oder bei beiden) da-
bei sein möchten ist für beide 

Veranstaltungen noch möglich. 
 
Am PC / Tablet ausfüllbare PDF-Anmeldeformulare gibt 
es zum Herunterladen unter:  
http://www.bnnm.de/gs nm-regio/aktuell.htm.   
 
Die ausgefüllten Anmeldungen können direkt per E-Mail 
an die GS-Orga geschickt werden: GS-ORGA@BNNM.de 
 
Fragen beantwortet jederzeit gerne 
Ed Sheldon, unter +49 177 5363 482 
 
 
TOP-BEWIRTUNG 
 
garantieren unsere Vereine,  
unsere regionalen Betriebe  
(auch mit Verköstigungen) und die 

Sonderflüge mit dem modernen Heli, 
mit Motorseglern und Passagierflie-
gern nicht nur buchen, sondern auch 
gewinnen können oder sich über eine 
Flieger-Ausbildung informieren - das ist 
nur ein kleiner Teil des abwechslungs-
reichen Programms mit vielen High-
lights bei einer GEWERBESCHAU NEU-
MARKT-regio, bei der zahlreiche regio-
nale Aussteller und örtliche Vereine  
mit ihrer Leistungsfähigkeit überzeu-
gen sowie Job-, Ausbildungs- und Mit-
mach-Angebote präsentieren. 
 
Der Frühschoppen mit Weißwurstfrüh-
stück und zünftiger Musi‘ wird ebenso 
wenig fehlen, wie die Fahrrad-

Codierung der Polizeiinspektion Neu-
markt, die neben unseren beliebten 
Attraktionsanbietern schon zu einem 
festen Bestandteil der gesellig-
unterhaltsamen und informativen  
GEWERBESCHAU NEUMARKT-regio 
geworden sind.  
 
Alexander Radecks Zirkus-Artistik-
Truppe ARTICO und ein, Kurzweile, 
selbst  für unsere kleinen und kleinsten 
Besucher und Gäste versprechendes 
Angebot mit Hüpfburg, Karussell und 
anderen Überraschungen wird das 
attraktive Informations- und Unterhal-
tungsprogramm bei beiden Terminen 
zusätzlich würzen. 

http://www.bnnm.de/gs%20nm-regio%20aktuell.htm
mailto:GS-ORGA@BNNM.de
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Die Programm- 

Vorstellung BERG finden 

Sie in der März-Ausgabe, 

DEINING folgt im April! 

Neumarkt-Sightseeing aus der Luft zum Null-Tarif! 
 

Haben Sie schon einmal unser schönes Neumarkt und seine liebli-
chen Gemeinden aus der Vogelperspektive bewundert? Wir verlo-
sen vormittags, nachmittags und abends jeweils einen Freiflug mit 
Motorfliegern bei der GEWERBESCHAU NEUMARKT-regio in BERG - 
und vielleicht sogar auch in DEINING - wer weiß? Ein Besuch der 
Veranstaltungen in Berg und Deining lohnt sich auf jeden Fall - egal 
ob Sie selber hoch hinaus wollen, oder ein attraktives Geschenk für 
jemanden suchen, der Ihnen lieb und teuer ist. 
 
Denn, und das ist jetzt ein echter Knüller obendrauf:  
Weil ja nicht jeder gewinnen kann, gibt es bei beiden  
Gewerbeschauen unschlagbare Sonderkonditionen für alle  
Besucher, damit auch wirklich jeder abheben kann…. 

Fotos:  
Flieger in Luft: Benedikt Schnuchel 
Alle anderen: DMS-images, David & 
Micha Sheldon GbR 
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MITGLIEDSCHAFTEN / PARTNERSCHAFTEN 

NEUMARKT, biz.n | BSZ NM, 2023 
0124.  Seit drei Jahren unterrichtet die 
Technikerschule Neumarkt am BSZ  
ihre Schüler im Fachbereich Künstliche 
Intelligenz (KI). Sie hatte das Thema 
schon in den Unterricht eingebettet, 
bevor es einen Lehrplan dazu gab und 
den Bereich kontinuierlich weiterent-
wickelt. Mittlerweile ist das Fach ein 
zentraler Bestandteil des Unterrichts 
und Innovationstreiber für die ganze 
Schule.  
 
Künstliche Intelligenz wird in der Zu-
kunft eine zentrale Rolle in allen be-
ruflichen Fachrichtungen einnehmen. 
Seit dem Schuljahr 2021/2022 wird das 
Fach auch im Bereich Maschinenbau-
technik unterrichtet. 
 
Auf der Suche nach externen Impul-
sen, die Entwicklung voranzutreiben, 
gelang es den Lehrkräften Herrn StR 
Christian Meier, StR Andreas Karg und 
OStR Christian Schlierf 2021 eine Ko-

operation mit dem Institute of Techni-
cal Education in Singapur (ITE) ins Le-
ben zu rufen. Die Schulleitung um 
Herrn OStD Albert Hierl unterstützte 
das Vorhaben sofort und so wurde 
2021 der Grundstein der Zusammenar-
beit gelegt. 
 
Im Rahmen dieser Zusammenarbeit 
wurde ein „OpenBot“ Miniaturfahr-
zeug konstruiert, im 3D-Drucker die 
Teile gefertigt, dann die elektronischen 
Bauteile verdrahtet und anschließend 
eine KI für autonomes Fahren ange-
lernt. 
 
Pünktlich zum bevorstehenden Schü-
leraustausch mit Singapur wurde dann 
von der Technikerschule Neumarkt die 
zweite Generation der OpenBots fer-
tiggestellt. Neben der Optimierung der 
elektronischen Hardwarekomponen-
ten stand diesmal das Design und die 
Konstruktion im Fokus. 
 

Um das Projekt auf eine lebensbezo-
gen reale Basis zu heben und die Schü-
ler dabei auch in ihrer  Persönlichkeits- 
und Sozialkompetenz zu fördern, wur-
de ein Schüleraustausch mit Singapur 
organisiert. In der interkulturellen, 
englischsprachigen  Begegnung wer-
den überfachliche Kompetenzen ver-
mittelt und der Weg in eine globalisier-
te Arbeitswelt mit internationaler 
Kommunikation vorbereitet. 
 
Mit der finanziellen Unterstützung 
durch den Landkreis mit Landrat Willi-
bald Gailler sowie den Firmen SPANG-
LER GmbH und FUCHS Bau GmbH wur-
de es möglich, die Kooperation mit der 
ITE Singapore langfristig aufzustellen. 
Bereits am 11.02.2023 konnten so 20 
Schüler und 2 Lehrkräfte Richtung Sin-
gapur starten, um dort 14 lehrreiche 
und informative Tage zu verbringen. 
Im Oktober ist der erste Gegenbesuch 
geplant.  



 

 

MÜNCHEN | NEUMARKT, biz.n | 
StMUK, 014-23|0130. Kultusstaatssek-
retärin Anna Stolz zeichnet 17 Sport-
Grundschulen aus der Oberpfalz und 
Niederbayern aus. 
 
Die ausgezeichneten Schulen erhalten 
eine dritte Sportstunde in der ersten 
Jahrgangsstufe und 1.000 Euro für 
Spiel- und Sportgeräte. Anna Stolz: 
„Sport und Schule gehören untrennbar 
zusammen“ 
 
Sport, Bewegung und gesunde Ernäh-
rung sind längst ein Schwerpunkt des 
schuleigenen pädagogischen Leitbildes 
in zahlreichen bayerischen Grundschu-
len. Das Bayerische Kultusministerium 
unterstützt die Bildungseinrichtungen 
auf diesem Weg und hat bereits vor 
etwas mehr als vier Jahren das Profil 
‚Sport-Grundschule‘ ins Leben gerufen. 
Die begehrte Auszeichnung, mit der in 
der gerade beendeten zweiten Bewer-
bungsrunde auch die Mittel sowie per-
sonellen Ressourcen zur Durchführung 
einer dritten Sportstunde in Jahrgangs-
stufe 1 sowie 1 000 Euro zur An-
schaffung von Spiel- und Sportgeräten 
verbunden ist, erfreut sich großer 
Beliebtheit.  
 
Seit dem 30. Januar zählen, neben 15 
weitere Schulen aus Niederbayern und 
der Oberpfalz, auch die Grundschule 
Seubersdorf und die Theo-Betz-
Grundschule Neumarkt zu dem Kreis 

der Schulen, die für ihr außergewöhnli-
ches Engagement in den Bereichen 
Sport, Bewegung und gesunde Ernäh-
rung mit dem Profil `Sport-
Grundschule` ausgezeichnet wurden.  
 
Im Rahmen einer feierlichen Auszeich-
nung überreichte Kultusstaatssekretä-
rin Anna Stolz den Vertreterinnen und 
Vertretern der Schulen gemeinsam mit 
Michael Weiß, dem Vorsitzenden der 
Bayerischen Sportjugend (BSJ), die 
begehrten Urkunden. Anna Stolz, die 
selbst passionierte Läuferin ist, beton-
te: „Sport und Schule gehören untrenn-
bar zusammen. Ich finde es toll, dass 
unsere Schulen weit über den Sportun-
terricht hinaus Akzente und Anreize für 
mehr Bewegung setzen und diese wie 
selbstverständlich in den Schulbetrieb 
integrieren. Gerade in der Grundschule 
können wir dabei ganz bewusst den 
Bewegungsdrang und die Neugierde 
der Kinder nutzen und sie so in ihrer 
gesamten Entwicklung unterstützen.“  
 
Anna Stolz bedankte sich zugleich bei 
den begleitenden Lehrkräften und 
Schulleitungen und freut sich über den  
Enthusiasmus, mit dem die Schulen 
nicht nur Ihre Schülerinnen und Schü-
ler, sondern die ganze Schulfamilie 
mitnehmen. Alle sollen erreicht wer-
den, denn „Sport fördert nicht nur die 
körperliche Entwicklung und Konzent-
ration, er steht auch für Lebensfreude. 
Wer einmal angefangen hat, regelmä-

ßig Sport zu treiben, dem bleibt diese 
Begeisterung oft für immer. Das alles 
leben Sie vor und dafür möchte ich 
mich ganz herzlich bedanken.“ so die 
Staatssekretärin in ihrer Ansprache. 
 
Kriterien für die Auszeichnung sind 
eine konsequente Umsetzung des Be-
wegungs- und Gesundheitspro-
gramms. Die Durchführung von 
Schwimmunterricht, ein großes Spekt-
rum an Sportmöglichkeiten an der 
Schule, die Teilnahme an Schulsport-
wettbewerben, Projekte mit externen 
Partnern (z. B. Sportvereine und Hoch-
schulen) oder die gezielte Ausrichtung 
des Ganztagsangebots sind gefragt.  
In Bezug auf eine gesunde Ernährung 
punkteten die erfolgreichen Bewerber-
schulen unter anderem durch die Zu-
sammenarbeit mit der Vernetzungs-
stelle Schulverpflegung, ein regelmäßi-
ges Angebot eines gesunden Pausen-
brots bzw. Frühstücks oder die Teil-
nahme an Programmen und Work-
shops zur Schulverpflegung. 
 
Dieses Jahr werden bayernweit insge-
samt 100 Sport-Grundschulen im Rah-
men von dezentralen Zertifizierungs-
feiern in den jeweiligen Regierungsbe-
zirken ausgezeichnet.  
 
Ein Imagefilm über die Sport-
Grundschulen ist unter folgender Ad-
resse aufrufbar: https://
youtu.be/5Xtkwx602AY 
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Rechts im Bild: Neumarkts OB Thomas Thumann, 
einst selbst Schüler am Schießstättenweg 4 und 
das Theo-Betz-Grundschulteam mit Schulleiter 
Wolfgang Wittmann und Sophia Bäumel beim 
Empfang der Zertifizierung von Staatssekretärin 
Stolz aus dem Unterrichtsministerium und Tobias 
Gotthardt (MdL), dem amtierenden Abgeordneten 
und Vorsitzenden des Europaausschusses sowie 
Bildungsausschussvorsitzenden. 

Schulleiter Markus Eigenstetter und 
Konrektorin Heike Braun übernahmen 
die Zertifizierung für ihre Grundschule 
in Seubersdorf . 
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NEUMARKT, biz.n | Jugendbüro NM, 
2023 0126.  „Erstmals bieten wir den 
Eltern die Möglichkeit, schon am Jah-
resanfang die Zeiten zu buchen, wann 
sie ihre Kinder in den Ferien betreuen 
lassen wollen“, kündigte Oberbürger-
meister Thomas Thumann bei der 
Pressevorstellung des diesjährigen 
Ferienprogramms des Jugendbüros der 
Stadt an. „Damit schaffen wir Pla-
nungssicherheit für die Eltern und Vor-
freude bei den Kindern auf die jeweili-
gen Maßnahmen.“ Zusammen mit der 

Referentin für die Jugendarbeit Stadt-
rätin Birgit Gärtner und der Leiterin 
des Jugendbüros Anke Buchmüller 
präsentierte er das diesjährige Pro-
gramm und bedankte sich sehr herz-
lich, dass es trotz der angespannten 
personellen Situation im Jugendbüro 
möglich war, dieses umfangreiche 
Programm schon aufzustellen, wäh-
rend es draußen noch frostig war. 
Auch Kinder mit Behinderung können 
teilnehmen, sie werden dann in Zu-
sammenarbeit mit der Regens-Wagner
-Stiftung betreut.  
Der Titel für die Erlebnisferienspiele in 
den Sommerferien „mit allen Sinnen 
die Welt entdecken“ sei Programm, 
unterstrich Jugendbüroleiterin Anke 
Buchmüller, denn es gehe darum, die 
Wahrnehmung zu schärfen, manches 
überhaupt erst einmal kennenzulernen 
oder Empfindungen wieder neu zu 
lernen. Dabei werde gekocht, gemalt, 
gewerkt, geforscht, getöpfert und vie-

les mehr. Auch das mobile Erfahrungs-
feld der Sinne werde mit integriert. 
Benedikt Landsberger vom G6 betont 
dabei: „Wir werden viel in der Natur 
unternehmen und die verschiedensten 
Sinneswahrnehmungen machen.“ Ju-
gendreferentin und Stadträtin Gärtner 
unterstrich, dass der, diesmal für die 
Ferienspiele gewählte Platz bei der 
Mittelschule West viele Vorteile besit-
ze, nicht nur wegen seiner Nähe zum 
G6, sondern auch, dass man Schule 
und Turnhalle mit nutzen kann. Ziel-

gruppe sind jeweils Schul-
kinder im Alter von 7 bis 12 
Jahren. Sie werden täglich 
von 8 bis 16.30 Uhr durch 
pädagogisch geschulte jun-
ge Leute betreut und auch 
ein gesundes, warmes 
Mittagessen ist geboten. Je 

nach 
Wetter und 
Interesse 
wird ge-
spielt, ge-
bastelt, 
gewerkt, 
gekocht, 
gemalt, experimentiert, getöpfert und 
vieles mehr. 
Oberbürgermeister Thumann dankte 
den Mitarbeitern im Jugendbüro und 
im G6 für die engagierte Vorbereitung 
und Organisation und auch allen, die 
sich als Betreuer und Helfer bei den 
Ferienprogrammen mit einbringen. 
Mindestens 16-jährige können sich 
noch als Betreuer im Jugendbüro an-
melden, wenn Interesse besteht. Die 
engagierten Ehrenamtlichen werden 
dann an zwei Wochenenden auf das 
Sommerferienprogramm vorbereitet. 
Zwei Betreuer werden für jeweils zwölf 
Kinder zuständig sein.  

TERMINE: 
 
Osterferien: 8 Tage Ferienbetreuung  
vom 03. bis 06. April und  
vom 11. bis 14. April. 
 
Pfingstferien:  
vom 30.05. bis 02.06. sowie  
vom 05. bis 07.06.2023. Zentraler Ort 
wird dabei das G6 sein und die Aktivi-
täten werden von dort aus gesteuert.  
 
Sommerferienprogramm: 
vom 31.07. bis 04.08.,  
vom 07. bis 11.08. 
vom 14. bis 18.08. und  
vom 21. bis 25.08.2023. Zentraler Ort 
wird dabei die Fläche bei der Mittel-
schule in der Woffenbacher Straße 
sein.  
 

 
Herbstferienprogramm:  
30.10. bis 03.11.2023 rund um das G6. 
 
ANMELDUNG / INFO: 
 
Infos anfordern sowie die Anmeldung 
der Kinder zu den Ferienprogrammen 
und als Betreuer ist möglich 
online: www.jugend-neumarkt.de oder 
im 
Jugendbüro der Stadt Neumarkt, 
Türmergasse 11 
Tel.: 09181/255-2681 
Fax: 09181/255-2689  
E-Mail:  jugendbuero@neumarkt.de  

Sie haben Flächen für den Kies-, Sand- oder Schotterabbau 
zu verkaufen oder eine Grube zu rekultivieren? 

AS Kiesgruben- und Rekultivierungs GmbH 
Hans-Urmiller-Ring 6  |   82515 Wolfratshausen 

+49 (0)8171 91994-0 
info@askiesgruben.eu  
www.askiesgruben.eu 

 



 

 

An der Muschel 2  ·  92367 Pilsach 
 

Telefon 09181 / 440 500 
Telefax 09181 / 466 587 
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An der Muschel 13  -  92367 Pilsach 

Tel. 09181 - 51 16 80  -  Fax 09181 - 51 16 82 

Geöffnet: jeweils Montag - Freitag von 07:00 - 16:00 Uhr  

Pausen: 09:00 - 09:30 und 12:00 - 12:30 Uhr 

1. Bgm.  
Peter Meier 

Unternehmer 
Hans Müller 

Landrat  
Willibald Gailler 

1. Bgm.  
Thomas Meier 

StMin. / MdL 
Albert Füracker 

1. Bgm. Werner 
Brandenburger 

1. Bgm. 
Peter Bergler 

1. Bgm.  
Andreas Truber 

1. Bgm.  
Ludwig Lang 

2. Bgmin. 
Gertrud Heßlinger 

1. Bgm. Markus 
Ochsenkühn 

1. Bgm.  
Horst Kratzer 

Unternehmer 
Michael Glossner 

Oberbürgerm.  
Thomas Thumann 
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Schweinehals frisch 100g -,77 € 

wie gewachsen  

Bauernpresssack            100g -,79€ 

rot und weiß   

Bierschinken          100g -,99 € 

extra mager   

Mettwurst            100g -,88 € 

fein und mittelgrob mit echtem Jamaikarum  

Schnitzel  100g -,99 € 
mager und saftig  

Gelbwurst       100g -,88 € 

Meisterklasse kesselfrisch    

Fleischsalat  100g -,77 € 

täglich hausgemacht       

Kochschinken    100g 1,19 € 

1 A Qualität    

Freundliche 
 

 Mobilleiter/in 
 

 Fleischerfachverkäufer/in 
 

  Lehrlinge 
 für Verkauf und Produktion 
 
1./ 2./ 3. Lehrjahr: 1.000.– / 1.100.– / 1.200.– Euro 

auch zum Anlernen, zu  
Spitzenkonditionen gesucht 

Frische Blut- und  

Leberwürste,  
Sauerkraut und Kesselfleisch. 


